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Programm  - Seminar „Euro(pa) – Krise ohne Ende? 

Was ist die europäische Idee für das 21. Jahrhundert?“ 

  

Teil III (Thessaloniki) vom 14.04.2013 bis zum 21.04.2013 

 

 

Projekt-Beschreibung: Deutsch-französisch-griechisches Pilotprojekt des 

Deutsch- Französischen Jugendwerks (DFJW/OFAJ) in Zusammenarbeit mit der 

Humboldt-Universität Berlin, Institut für Geschichtswissenschaften, dem Institut 

d’Etudes Politiques de Grenoble (Sciences Po) und dem Center for Democracy 

and Reconciliation in Southeast Europe Thessaloniki. 

Der erste Teil des Seminars, der letzten Dezember in Berlin stattfand, 

beschäftigte sich mit einer tiefen Analyse der Krise aus politischen, 

ökonomischen und journalistischen Perspektiven. Für den zweiten Teil - im März 

2013 in Paris und Brüssel - lag der Fokus auf der Frage nach der Zukunft der EU, 

ihren mittel- und langfristigen Perspektiven und Entwicklungsszenarien. Im 

dritten und letzten Teil des Seminars, das im April 2013 in Thessaloniki 

stattfindet, werden von den Teilnehmern Analysen ihrer Recherchen, Statements 

und Lösungsansätze für die Krise erarbeitet.  

 

Sonntag - 14.04.2013  

 

Ankunft 

 

19:30 - Willkommensaperitif im Restaurant “Panellinion” 

  

 

Montag - 15.04.2013 – Ort: Rathaus Thessaloniki 

 

10:00 – 11:30 

Vorstellung des Programms 

Rückblick auf das Seminar in Paris 

Sichtung und Analyse des Materials und Bildung der Arbeitsgruppen für den 

dritten Seminarteil 

 

11:30 – 14:00 

Workshops I: Griechenland, die Krise und ihre Bedeutung 

Eine neue Gefahr in Europa? - Populismus und Extremismus als Reaktion auf die 

Krise 

 

- Prof. Nikos Marantzidis, University of Macedonia, Department of Balkan, Slavic, 

and Oriental Studies, Thessaloniki 

 

14:15 - Lunch – Rathaus Thessaloniki 



2 
 

16:00 – 18:00 

Workshops II: Griechenland, die Krise und ihre Bedeutung 

Wie macht sich die Krise der griechischen Ökonomie im Alltag bemerkbar? Was 

ist der soziale Preis für die Krise? Welche ökonomischen Maßnahmen sind für die 

Überwindung der Krise sinnvoll? 

 

- Prof. Christina Deliyanni-Dimitrakou, Aristotele University, Factulty of Law, 

International Studies 

- Martin Knapp, Koordinator des 'Projekts Eurozone' beim Deutschen-Industrie- 

und Handelskammertag, Berlin 
 

19:00 – Abendessen (Frei) 

 

 

Dienstag - 16.04.2013 – Ort: Rathaus Thessaloniki 

 

10:00 – 11:30 

Workshops III: Griechenland, die Krise und ihre Bedeutung: Die jungen Griechen 

und die Krise – Wie wird die neue Generation auf die jetzigen Herausforderungen 

reagieren?  

 

- Babis Papaioannou, General Manager “Thessaloniki Youth Capital 2014” 

- Prof. Nikolaos C. Varsakelis, Department of Economics, Aristotle University of 
Thessaloniki* 

 
13:00 – 15:00 

Debatte: Griechenland und seine Nachbarn – damals und heute  

 

- Dimitrios Stamatopoulos, Assistant Professor, Department of Balkan, Slavic & 

Oriental Studies 
 

Moderation: Fernando Veliz, Humboldt Universität, Institut für 

Geschichtswissenschaften, Berlin 

 
15:00 – 16:00 – Lunch – Rathaus Thessaloniki 

 

16:00 – Debriefing und Entwicklung der Webseite 

 

19:30 – Abendessen (Frei) 

 

 

Mittwoch - 17.04.2013 – Ort: Rathaus Thessaloniki 

 

10:00 -12:00 

Runder Tisch um die Frage: Rolle und Verantwortung der Medien in der 

aktuellen Krise. In Anwesenheit von Medienvertretern aus Griechenland, 

Deutschland und Frankreich. 
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- Tassos Teloglou, SKAI TV 

- Ewald König, Chef-Redakteur, EurActiv.de 

 - Christiane Schlötzer, Süddeutsche Zeitung 

- Alexia Kefalas, Le Figaro, France 24 

 

Moderation: Nenad Sebek, Executive Director CDRSEE (Center for Democracy 

and Reconciliation in Southeast Europe) 

 

12:00 - Presse-Konferenz mit den Teilnehmern und Vertretern des DFJW/OFAJ 

und seiner Partnerorganisationen (CDRSEE, Humboldt Universität zu Berlin und 

dem Institut d’Etudes Politiques de Grenoble) 

 

13:30 - Mittagessen im Restaurant “Ntore” 

 

Anschließend: Frei/Kultureller Besuch von Thessaloniki 

 

 

Donnerstag - 18.04.2013 – Ort: Institut Français Thessaloniki 

 

9:30 – 11:00 

Vorbereitung des öffentlichen Events   

Basierend auf den Beiträgen der zahlreichen ReferentInnen, den lebhaften 

Diskussionen sowie auf den eigenen Reflexionen der Studierenden, werden die 

Ergebnisse dieser drei Wochen ausformuliert: 

Arbeit in thematischen Seminargruppen: Erarbeitung von Analysen, Statements 

und Lösungsansätzen für die europäische Krise  

 

11:00 – 12:30 

Vortrag: Ein Marshall Plan für Europa – Vorschläge vom DGB 

- Raoul Didier, Referatsleiter Steuerpolitik DGB 

 

13:30 – Lunch – University of Makedonia 

 

14:30 – 18:00  

Vorbereitung des öffentlichen Events – Fortsetzung 

 

21:00 – Abendessen im Restaurant “Eis tin Polin” mit Rebetika Musik 

 

 

Freitag - 19.04.2013 - Ort: Institut Français Thessaloniki 

 

Ganztätig - 9:30 – 18:00 

Vorbereitung des öffentlichen Events: 

Basierend auf den Beiträgen der zahlreichen ReferentInnen, den lebhaften 

Diskussionen sowie auf den eigenen Reflexionen der Studierenden, werden die 

Ergebnisse dieser drei Wochen ausformuliert:  
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Arbeit in thematischen Seminargruppen: Erarbeitung von Analysen, Statements 

und Lösungsansätzen für die europäische Krise  

 

13:30 – Lunch – University of Makedonia 

 

14:30 – 18:00  

Abschluss-Treffen: Schlussfolgerungen und Stellungnahmen 

 

 

Samstag - 20.04.2013 – Ort: Rathaus Thessaloniki 

 

Event-Beschreibung: Nach drei Wochen intensiver Arbeit über die Krise des Euro 

bzw. die politische Krise der Europäischen Union (EU), werden die Teilnehmer 

des Seminars „Euro(pa) – Krise ohne Ende?“ anlässlich eines öffentlichen 

Events am 20. April 2013 ihre Ergebnisse präsentieren. Zu dieser Gelegenheit 

wird auch die Website, die Sammlung der Analysen und Reflexionen der 

Studierenden sowie Lösungsansätze zu der Euro(pa)-Krise zur Diskussion gestellt 

 

 

10:00 – 10:30 

Eröffnung der Debatte 

 

- Michael B. Christides, Director General for International Economic Affairs, 

Ministry of Foreign Affairs, Griechenland 

- Wolfgang Hoelscher-Obermaier, Generalkonsul der Bundesrepublik 

Deutschland, Thessaloniki 

- Christophe Le Rigoleur, Generalkonsul für Frankreich, Thessaloniki 

 

10:30 – 12:30 – Panel 1 

Jugend und die Krise: Generation Arbeitslos? Welche sozialen und 

wirtschaftlichen Folgen hat die Euro(pa)-Krise für die junge Generation und mit 

welchen Folgen ist noch zu rechnen? 

 

Vorstellung der Ergebnisse durch die Studierenden 

Referenten: 

- Wolfgang Hoelscher-Obermaier, Generalkonsul der Bundesrepublik 

Deutschland, Thessaloniki 

- Haris Kyriazis, Vice-President Hellenic Federation of Enterprises (SEV) 

- Simon Bensasson, Retired senior official of the European Commission and 

Michael Doukakis Professor for European Citizenship and Democracy at ACT 

Thessaloniki 

- Despina Prinia, Autorin, Political Communication Consultant at International 

Relations & Public Affairs, ehem. Dozentin beim Departement of International 

Relations & European Lobbying at City U via Université de Strasbourg 

 

Moderation: Kaki Bali, Redakteurin (Griechische Tageszeitung Avgi) 
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Mittagessen 

 

14:00 – 16:00 – Panel 2 

Wiederkehr im Zeichen der Krise: Populismus und Nationalismus - eine aktuelle 

Gefahr für Europa?  

 

Vorstellung der Ergebnisse durch die Studierenden 

Referenten: 

- Yannis Boutaris, Bürgermeister von Thessaloniki 

- Christophe Le Rigoleur, Generalkonsul für Frankreich, Thessaloniki 

- Costa Carras, Vize-Präsident des Business Advisory Council of the Southeast 

European Cooperative Initiative (SECI) 

- Jens Bastian, Task Force for Greece, Athens* 

 

Moderation: Prof. Hannes Grandits, Humboldt Universität, Institut für 

Geschichtswissenschaften, Berlin 

 

16:30 – 18:30 – Panel 3 

Kollaps oder Erneuerung? Kann die EU stärker und reifer aus der Krise 

hervorgehen? 

Vorstellung der Ergebnisse durch die Studierenden 

Referenten: 

- Filippos Sachinidis, Mitglied des Hellenischen Parlaments (PASOK), ehem. 

Finanzminister 

- Prof. Eckard Stratenschulte, Leiter der Europäischen Akademie Berlin, Freie 
Universität Berlin 
- Prof. Loukas Tsoukalis, President ELIAMEP (Hellenic Fondation for European and 

Foreign Policy) und University of Athens 

 

Moderation: Georgios Christidis, Korrespondent (Spiegel online) 

 

18:30 – Abschlussbemerkungen 

 

19:00 - Empfang 

 

Sonntag - 21.04.2013 

 

Abfahrt 

 

*: angefragt 

 

Unterkunft 

Orestias Kastorias Hotel 

14 Agnostou Stratioti str 

Thessaloniki 


